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P. A.

St. Gallen. Annoncen-Beilage zu Nr. 38 der Schweizer Frauen-Zeitung 19. September J 885,

grirfkrjflrcn kr fk&ßktion.

£ra. 3». 3. in ß. Sine 5ßearjon'§
Scbnefl=29aj<f}majd)ine fte^t in St. ©aflen bei

§rn. ÇMemann, Spejerei^anblung, in Qwn!»
tion. 2Bir felbft finb ebenfalls im 93efitj einer
folgen unb ttnrb felbe je 93îontag§ in SS^atig=
feit gefetjt unb 3$nen, toenn getniinfc^t, mit
Sßergnügen ßorgctoiefen. Cb in §. ein fotd)e§
Anftrumerd ®ienfie toerridjtet, ttnffen mir nicïjt.
$te Dîafdjine ift auf jebem §etbe ju gebrau=
eben unb ttnrb aÏÏfeitig als fef>r jteedmafitg
befunben.

Sr. £3. é. in <&. 2üicot=DberfIeibd)en finb
für fiinber ebenfo praftifc^ al§ fleibfam, bod)
laffen fie fid) nic^t fo nutjbar austragen, tote
Kleiber bon anberem Stoff, inbem fie fdjtoer
ju flicfen jinb. ©ute Cuaüiät îricoTStoff
fjält jtoar biet au§ unb trägt fidb gtei^mäfeig ab.

Sr. g5.-(è. 2öir batten beiben feilen ba§=
felbe [Red)t. 2öenn eine jebe j^rau um eines
rauben 2BorteS toiüen baoonlaufen moitié, fo
hätten mir feine anberen, als nertaffene33tänner.

£rn. fmif é. in ©§ ift boct) mobt
begreiflich, menn eine Gutter ibrem ftinbe feinen
i^5 [Rjiell unfbmgatbiftfien tarnen mitt geben
laffen. 9tur etn rtdjtiger „ißafdja" mirb e§

fertig bringen, ben tarnen beS erften, ferner
erfärnpften $inbe§ ju einem ftebenben ißerbrufs
für bie îïïhiiter ju madben.

Sri. ^r. ß. in ß. Süchtige §auSbätterinnen,
bie felbft angreifen unb nidtjt ängfttieb nach
eigener 23ebienung fragen, finb attejeit gefudji
unb auch b°fb gefchäht. Sueben Sie an ber
§anb einer einfidf)tigen unb tüchtigen §au§frau
fich bie notbmenbigen ßenntniffe unb Erfahrung
anjueignen.

<£nfruffefe Hausfrau in §tf. Seijen Sie
fich f)ie unb ba au bie SteHe~3l)re§ Sienft=
mäbdienS; geben Sie biefem einen Sag frei
unb beforgen Sie felbft alle Arbeiten, metche
fonft bon ihm gethan merben ; eS ift bteS ein
untrügliches Wittel, bie Arbeit grerrtber fdiätjen
ju lernen.

ßrirfkaffm kr ^ïprkiioîr.

Sr- <&• 55. in |?lfil'aöcfp6ta. fßofG
fenbungen finb fo ficher, bat mir nicht jebe
einzelne eçira befcheintgen müffen. ©in jäbr-
UdjeS Abonnement na<h Amerifa foftet genau
to biel, mie ein folcheë nach Seutfdblanb, näm-
heb Sr. 8. 30. Sie ijßoft bat uns 3f>r Wanbat
t>ro 1884 mit Sr. 8. 3-5 auëbejaffit. — 33e=
treffenb Waggi=Webl müffen mir uns noà
erfunbigen.

tM- A. ß. in <&. Ser eingefanbte Snfer=
tionSbeirag ftimmt genau.

Inserate.
BW Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige

Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten werden

gegen die gleiche Taxe sofort befördert.

"Cine junge, gebildete Tochter wünscht
H sich in der französischen Sprache noch
hesser auszubilden und sucht daher Stelle
in der französischen Schweiz als
Ladentochter, am liebsten in einem Spezerei-
geschäft. [3197

3196] Eine Tochter, die mit Erfolg einen
Zuschneidekurs bestanden und im Nähen
tüchtig ist, sucht Stelle, sei es als
Ladentochter oder Arbeiterin in einem
entsprechenden Geschäfte. Sehr gutes Zeug-
niss zu Diensten.

Eine bürgerliche Familie
im Zentrum Lausannes ist im Falle
2—3 junge Herren in Pension zu nehmen!
Massiger Preis bei ausgezeichneter Kost.

Referenzen und Auskunft durch die
Espedition dieses Blattes. [3201

3169] Einige junge Leute, welche
wünschen, französisch zu lernen und gute
Schulen zu besuchen, finden Kost und
Logis, Familienleben u. aufopfernde Pflege
vrG1 3ÎTns- Albert Thévenaz, 24 Rocher,
Nenchatsl. Gate Referenz«!.

Gesucht:
3208] Eine gnt empfohlene Tochter,
welche selbständig einen Laden
besorgen bann. Offerten unter Chiffre
H 97 G an die Annoncen-Expedition
Haas enstein & Vogler, St. Gallen.

Treffort, floppelhreiter euil. Cheviot

neuester Bessins à Fr. 1. — per
File oder Fr. 1. 65 Cts. per Meter,
in einzelnen Roben, sowie ganzen
Stücken, versenden portofrei in's Haus

Oettinger & Cie., Centra»,
Zürich.

P. S. 3Iuster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst. [3172

Stelle-Antrag.
Für die Waisenanstalt Basel wird eine

wohlgebildete und erfahrene Pflegerin
gesucht, welcher die Erziehung von 12—15
Knaben im Alter von 7—10 Jahren
anvertraut werden kann. Gehalt: Fr. 400
bis Fr. 500 per Jahr nebst freier Station.
Anmeldungen unter Angabe von Alter,
bisheriger Thätigkeit und Erkundigungsadressen

sind zu richten an [3214
Die Direktion des Waisenhauses Basel.

Lehrtochter gesucht.
Für sofort wird eine Lehrtochter

gesucht, welche unter günstigen Bedingungen
die Weissnäherei gründlich erlernen kann
Auskunft ertheilt die Exped. d. Bl. [3210

"Cine junge, anständige Tochter (Waise)
sucht Stelle, wo sie die Hausgeschäfte

zu verrichten hätte und vielleicht nebenbei
in einem Laden behülflich sein könnte.

Familienanschluss erwünscht. — Allfällige*
Offerten erbittet man unter Chiffre M E
3211, poste restante Bischofszell. [3211

Ein Jüngling, welcher die

französische Sprache
zu erlernen wünscht, findet in einer
achtbaren Familie in der .Umgegend von
Lausanne auf Anfang Oktober zu bescheidenen
Bedingungen Aufnahme. Sich zu wenden
an Herrn Siegler, deutscher Pfarrer in
Lausanne, [3204

Gesucht:
Für eine Tochter aus guter Familie,

die das Kochen und die übrigen häuslichen
Arbeiten erlernt hat, eine Stelle als Stütze
der Hausfrau in einem grössern Haushalte.
Lohn wird nicht verlangt. [3178

Gefl. Anfragen beliehe man unter Chiffre
B. M. 3178 an die Expedition d. Bl. zu
adressiren.

Offene Stelle:
Für ein gut erzogenes Mädchen ange-

nehmen Charakters, das gewillt und fähig
ist, die Haushaltung einer kinderlosen
Herrschaft zu besorgen. Gute Behandlung
und entsprechendes Salair zugesichert.
Günstige Gelegenheit, die französische
Sprache zu erlernen. Beste Referenzen
geboten und verlangt. Sich zu wenden an

Madame Emma Yielle-Schilt,
3205] Chaux-de-Fonds.

Gesucht:
Eine Schweizerfamilie in England sucht

aufkommenden Oktober ein junges, tüch- j

tiges Schweizermädchen, das
kochen kann und alle Hausarbeiten gründlich

versteht. Vergütung der Reisekosten
und guter Lohn werden zugesichert. — i

Anmeldungen und Zeugnisse sind an die
Espedition der „Schweizer Frauen-Ztg."
zu senden. [3209

3206] Eine gebildete Tochter, welche
in allen Handarbeiten, sowie in der
Haushaltung tüchtig ist, sucht eine Stelle als
Stütze der Hausfrau in guter Familie.

Gefl. Offerten unter Chiffre H Z an Orell
Füssli & Cie., St. Gallen.

3213] Unterzeichnete bringt hiemit zur
Kenntniss, dass bei ihr auch im Winter,
wie für das ganze Jahr

Pensionäre
aufgenommen werden. Personen, welche
einiger Pflege bedürfen, werden
berücksichtigt. Pensionspreis von Fr. 70 an
monatlich.

Fm nähere Auskunft wende man sich
an A. Kauer, Besitzerin der Pension Kauer
m Murten, Kt. Freiburg.

Ganz feines Kirschwasser
hält in geschlossenen kleinen und grossen
Flaschen [3224

Anna Engler, Gallusstr. 41,
St. Grallen-

Flil' FitAPI! 3217] In einem Privat-
I Iii Lillül 11* hause würde man noch
ein oder zwei Töchter unter guter mütterlicher

Pflege aufnehmen. Unterricht in der
französischen Sprache und allen weiblichen
Handarbeiten. Offert, an Orell Füssli Sc Cie.
in Lausanne unter Chiffre 0 6390 L.

Modes.
3207] Eine junge Tochter, Modistin, die
selbständig und mit Geschmack arbeitet,
sucht Anstellung auf kommende Wintersaison.

Goldene Medaille:
Weltausstellung Antwerpen 1885

CHOCOLAT

SUCHARD I
NEUCHATEL (SUISSE)

_
Miisikal. Universal-Bibliothek.

3212] Beliebte Klavierstücke und Lieder
nur 25 Cts. jede Nummer. Iffg

Verzeichnisse gratis und franco durch
A. Weinstötter, Musikhdlg., Winterthnr.
(Auslieferung f. d. Schweiz.) (0285WH)

lieber
Land aMeer
beginnt soeben einen nenen.Jahrgang in der

Monatsausgabe in Oktav.
Jährlich 12 Hefte à 1 Mark.

Jedes Heft 25 30 Bog. stark auf'sReiclisreilkstrirt.
Abonnements hei allen Buchhandlungen,

Journal - Expeditionen und Postämtern.

In dem Pensionat
Cour de Bonvillars

bei Grandson (Schweiz) (H5295Z)
werden jederzeit junge Leute aufgenommen.^

— Wir verpflichten uns, denselben
im \ erlauf von zwei Jahren das Franz.,
Engl, und Ital. in Wort und Schrift gründlich

zu lehren. — Doch werden Zöglinge,
besonders HH. Lehrer, auch für kürzere
Zeit angenommen. Unterr. in Mattem,,
Buchh. etc. — Massiger Preis. — Prosp.
u. Ref. vers. Jaqnet-Ehrler, Dir. [3075

Töchtern,
YeJche sich in sämmtlichen weihlichen
Arbeiten ausbilden wollen, können monatliche

oder vierteljährliche Kurse machen.
Bei wem, sagt die Expedition der „Frauen-
Zeitung". Referenzen zu Diensten.
Anmeldungen bis 1. Oktober. [3223

Gesucht:
3225] Möglichst bald eine treue,
gutempfohlene Tochter, welche selbständig
einen Laden besorgen kann. Familiäre
Behandlung. Briefe mit A 3225 befördert
die Expedition.

in Flockfarben à Fr. 1. 05 Cts.
per Elle oder Fr. 1. 75 Cts. per
Meter, in einzelnen Roben, sowie
ganzen Stöcken, versenden portofrei
in's Haus

Oettinger & Co., Centraihof,
Sj-üriclL. [3203

P. S. Muster-Collectionen und Modebilder
bereitwilligst.

Damenkleider-Stoffe,
Flanelle, Besatzstoffe etc.
versendet in beliebiger Meterzahl zu
billigsten Fabrikpreisen in nur reellen
Qualitäten an Private. [3219

Muster umsonst und frei.
Paul Louis Jahn, Greiz (Deutschland).

DBfF* Aiclit zu übersehen
Ein reeller gänzlicher

Ausverkauf
eines bedeutenden Blechwaarenlagers
findet im Hause Nr. 10, Oberdorf-Zürich,
nur bis zum 1. Oktober statt.

Waschhäfen
mit garantirt kupfernen Unterteilen in
grosser Auswahl. [3218
A. Schinz, Blechwaarenfabrikaut.

Walliser Trauben
in Kistchen von 5 Kilo zu Fr. 4. 50
franco gegen Nachnahme bei [3167
(OL23S) Franz de Sepibus, Sion.

Erste Auswahl

Walliser

Trauben,
5K°brutto franco
garant. Fr. 4. 70.

Candide Rey,
Weinberg-Besitzer,
Sierre.

3186] (O 6317 L)

Walliser Trauben
beste und schönste Auswahl, 5 Kilo Fr.
4. 40, versendet franko [3221

David Hilty, Weinbergbesiter
in Si<ïer-s (Wallis).

Die billigsten

Vorhangstoffe
liefert [2841

in grösster Auswahl und jeder Breite die

Weisswaarenhandliing
F. Ruegg, Rapperswil.

Muster sende franco.

if
3147] Die beste Gelegenheit französisch
zu lernen, bietet die Pension von Mlle
Use Borel in Neuchâtel. Preis 1000 Fr.
Preisermässignng bei zwei Mitgliedern
derselben Familie. Erste Referenzen.
Man wende sich franko an Müe Louise
Borel, Lehrerin an der Realschule in
Neuchâtel. (5894 X)

Ein ordentliches Mädchen, das allen
häuslichen Arbeiten vorstehen kann, sucht
Stelle in einem Privathaus. [3220

31 i5] Eine in jeder Hausarbeit tüchtige,
gründlich gebildete und praktisch erfahrene,

brave Tochter, die bis dahin in grossem
Anwesen der Hausfrau wirtschaftlich

zur Seite gestanden, sucht ähnliche
Stellung. Sie wünscht in geordnetem
Hauswesen nützlich und thätig zu sein, sei es
geschäftlich oder in Pflege und
Beaufsichtigung von Kindern. Beste Empfehlungen

sind vorhanden.

8t. k-iiiön. ^.luionokn-Leila-s's 2u à 38 doi 8oà6i?6rDiAiiM-MtnnZ 19. 86pàà 1885.

Briefkasten der Redaktion.

Hrn. A. Z. D.-ZZ. in K. Eine Pearson's
Schnell-Waschmaschine steht in St. Gallen bei

Hrn. Fitllemann, Spezereihandlung, in Funktion.

Wir selbst sind ebenfalls im Besitz einer
solchen und wird selbe je Montags in Thätigkeit

gesetzt und Ihnen, wenn gewünscht, mit
Vergnügen vorgewiesen. Tb in H. ein solches
Instrument Dienste verrichtet, wissen wir nicht.
Die Maschine ist auf jedem Herde zu gebrauchen

und wird allseitig als sehr zweckmäßig
befunden.

Fr. IZ. G. in H. Tricot-Oberkleidchen sind
für Kinder ebenso praktisch als kleidsam, doch
lassen sie sich nicht so nutzbar austragen, wie
Kleider von anderem ^tofs, indem sie schwer
zu flicken sind. Gute Qualität Tricot-Stoff
hält zwar viel aus und trägt sich gleichmäßig ab.

Fr. 2Z.-E». Wir halten beiden Theilen
dasselbe Recht. Wenn eine jede Frau um eines
rauhen Wortes willen davonlaufen wollte, so

hätten wir keine anderen, als verlassene Männer.
Hrn. Emil ch. in A. Es ist doch wohl

begreiflich, wenn eine Mutter ihrem Kinde keinen
speziell unsympathischen Namen will geben

lassen. Nur ein richtiger „Pascha" wird es

fertig bringen, den Namen des ersten, schwer
erkämpften Kindes zu einem stehenden Verdruß
für die Mutter zu machen.

Frl. A. S. inL. Tüchtige Haushälterinnen,
die selbst angreifen und nicht ängstlich nach
eigener Bedienung fragen, sind allezeit gesucht
und auch hoch geschätzt. Suchen Sie an der
Hand einer einsichtigen und tüchtigen Hausfrau
sich die nothwendigen Kenntnisse und Erfahrung
anzueignen.

Entrüstete Kauskrau in Is. Setzen Sie
sich hie und da an die Stelle^Jhres
Dienstmädchens; geben Sie diesem einen Tag frei
und besorgen â selbst alle Arbeiten, welche
sonst von ihm gethan werden; es ist dies ein
untrügliches Mittel, die Arbeit Fremder schätzen

zu lernen.

Briefkasten der Expedition.

Fr. A. (5. W. in IMl'adckptjia.
Postsendungen find so sicher, daß wir nicht jede
einzelne extra bescheinigen müssen. Ein
jährliches Abonnement nach Amerika kostet genau
to viel, wie ein solches nach Deutschland, stäm-
lich Fr. 8. 30. Die Post hat uns Ihr Mandat
pro 1884 mit Fr. 8. 35 ausbezahlt. —
Betreffend Maggi-Mehl müssen wir uns noch
erkundigen.

Fr. A. S. in E. Der eingesandte Jnser-
tionsbetrag stimmt genau.

InSENS-siS.

Fî ckeàem ààmttsbexàreii s:uâ Mr beiâseitixs
AittbeiluvA àer Ttàrosso xstâNixst 50 Ots. in
Lristmàen deNuMxen. — Okkertsn vsr-
àeo xsxen à xleiebe ?sxe sokort bskôràert.

Dfins junge. gebildete Docllter wünsellt
^5 ziep in der kranzösisellsn 8praclle noell
besser auszublicken unck suebt daller 8tells
in cker kranzösisellsn 8ellweiz aïs DaàêU-
toolltsr, am liebsten in einem 8pezerei-
geselläkt. sZ197

3196j Line Boebter, ckie mit Drkolg einen
Zuscllneickekurs bsstancken unck im Näken
tüclltig ist. sucbt 8telle, sei es als Daàsu-
toolltor acker .^rllsiteriu in einem ent-
spreellencken Oesellätte. 8ellr gutes ^eug-
niss zu Diensten.

burger! ieke Emilie
im Centrum Dausannss ist im Dalle
2—Z juuZö Herren iu Bsusiou zu nellmeu!
Zlässiger Breis bei ausgezeichneter Dost.

Bekerenzsn unck Auskunft ckureb ckie à-
peckition ckieses Blattes. (3201

3169j Dinigs junge Deute, welelle wün-
scben, kranzösiscll ZU lernen unck gute
Lebulen zu llesuellen. tincken Dost unck
DoZis, Damilienleben u. aukopkerncks Bkiege

^3?^- àert ?bsvsua2, 24 Reeller,à>- lî-kere»--».

(rSSUàlll
32. 8j Dîne gnt empkeliienH Doobter,
u-elcbe selbständig einen Laden be-
sorgen kann, (»fferten unter Olliffre
Ll 97 (5 an ckie 4nnoneen-Dxpeditiov

â: Voller, St. V»11su.

WMUWôUàôUldlimol
N6N6àt' DL88ÌI18 Ü 14'. 1. — MI'
1416 oder 1. «35 (4s. per Bieter,
in einzelnen Boden, sovds Z'nn^en
Ltüeken, versenden poidotroi iu's llnns

vettmger 6c Lie., eàâof,
B. 8. Zlustsr-Oollsetionen unck Zlockellilcksr

bereitwilligst. (3172

8telie-Dntrag.
Dür ckie VTaiseuaustalt Lassl wird sine

wolllgsllilckste unck erkallrens Vffexvrlu
gesuellt, weleller ckie Drziellung von 12—15
Xnallsn im 4lter von 7—10 ckallren an-
vertraut werden kann. Oellalt: Dr. 400
bis Dr. 500 per ckallr nebst kreier 8tation.
Anmeldungen unter 4ngalle von ^.lter,
llislleriger Dllätigkeit unck Drknnckigungs-
ackressen sinà zu rielltsn an f3214
vie virekàn des Wsisendsuses kssei.

Dllàlllrr Htz8>iellt.
Dür sokort wird eins Dsllrtoolltsr gs-

suellt.welelle unter günstigen Deckingungen
ckie ^sìssnâllsrsi grünckliell erlernen llann
àsllunkt ertllsilt ckie Dzpsck. ck. L1. f3210

DTne junge, anständige lovlltsr flOaise)
suellt 8tells, wo sie ckie kckausgeselläkts

^u verricllten llätte unck vlelleiellt neben-
bei in einem Dacken bellülüiell sein llönnte.
Damilienansellluss erwünsollt. — .4cklkälligk
Dkksrtsn erbittet man unter Okikkre U D
2211, xosts rsstaute Lisolloks2s11. s3211

Din weleller ckie

irsn^ösiseliö 8prseliö
7U erlernen wünsollt, üncket in einer aellt-
baren Damilie in cker Ilmgegenck von Dau-
sänne auk^nkang Dlltober ?u bescllsicksnsn
Dsckingungen ^uknallme. 8icll ?u wencken
an Herrn Nsgls?, ckeutscller Dkarrer in
DauZantts. f3204

Dssuellt:
Dür sing Doellter aus guter Dauiille,

ckie ckas Doellen unck ckie übrigen lläuslicllsn
Arbeiten erlernt bat, eine 8tslls als 8tüt2e
cker Dauskrau in einem grössern Dausllalte.
Dolln wirck niellt verlangt. f3178

Dell, à kragen beliebe man unter Ollitkre
D. ZI. 3178 an ckie Dxpeckition ck. Dl. ^u
ackressiren.

Vàe 8tà:
Dür ein gut erzogenes Uâàollsn ange-

nehmen <.^8.ràterZ, âZ,8 unà tadÎA
Dt, ckie Ilausllaltung einer llinàerlossn
Dsrrsollakt zu besorgen. Lute Dellanàlung
uncl entspreellsnàss 8alair zugesicllert.
Dunstige Delegenlleit, ckie kran^ôsisdllê
s^raells ZU erlernen. Leste RekerellZSN
geboten unck verlangt. 8iell zu wencken an

)IadllM6 Binnìiì
3205s vd.aux-âs-k'ollà

(lesiulìt:
Zins Lollvsissràmilis w Zaglanà snvllt

aukliLmmsrlàov Qlttollsr siu Mgss, tücll- î

tiges Soàtvàerluàâolisii, àas
woollen kann nnà alls Hans arbeiten grnnà-
liell verstellt. Vergütung àsr Reisekosten
nnà guter Dolln tvercksn LUgssiollsrt. —
^nrnslàuvgen unà Zeugnisse sinà an àie
Dxxsàition àer „Lollvsissr Drauen-2tg."
zu sencken. j3209

32061 gebilckete Doodtor, welells
in allen Handarbeiten, sowie in cker Daus-
llaltung tüelltig ist, suellt eins 8telle als
8tützs cker Dauskrau in guter Damilie.

Deck. Offerten unter Olliffre H 2 an OrslI
Düssli ä? vie., 2t. Kallen.

32131 Dnterzsiellnete bringt lliemit zur
Xenntniss, dass bei illr auell im 5Vinter,
nie kür ckas gan2s dallr

^SI»8Î«VIRàS
autgenommen werden. Dersonen. welelle
einiger Dklege lleckürksn, werden llerücll-
sielltigt. Densionspreis von Dr. 70 an
monatliell.

nallere Tusllunkt wende man sicll
2n à. Xauer, Besitzerin cker Bension Dauer
IN Aurten, Dt. Dreillurg.

à»/ stilus KimàMi'
llâlt iu geselllossenen llleinsu und grossen
Dlasollen fZ224

^ngisp, 6ff11n88ti'. 41,
< 4 ^ìII< rì.

^ n?' 32171 In einem Brivat'
Z têt KlIIOl ll» llauss würde man noell
ein oder zwei ?öolltsr unter guter mütter-
lieller Dklege aukuellmen. Ilnterrlellt iu der
kranzösisclleu 8plaelle unck allen wsillliellen
Banckarlleiten. Offert, an vrsll Düssli à Vis.
ib Dausauus unter Olliffre V L2SV D.

Nodes.
32071 Dine junge loolltsr, Zlockistin, die
selbständig unck mit Ossellmaell arlleitst,
suellt Anstellung auk llommsncks ÜViutsr-
saison.

Aolàs Mâ^ills:
5V6làusst6lBuiA F.îitw6iP6n 1885

OSOOOI^?

8V0H^RV Z

(8VI88L)

^ ^ iVlusilkg!. Universsts-LibiiMek.
32121 Bsliellte Dlavisrstüelle unck Diecksr

DM- uur 2S vts. jscks Nummer. "WU
5^erzeicllnisss gratis unck kraneo ckurell
.^.ZVkînstôttHr, Zlusikllcklg., Vfivttzrtllur.
(àrslleksrung k. ck. Lellwsiz.) (0 285 3V B)

Uebei»
stZanll^eer

kkonatssusgabe în llktav.
.iìitu licti M ilvkiv 5 I Nârk.

liest 25 ZO l!«x. «t»rli suk 8keicl^t«ilivstrirt.
tlionntMünt« bei âllsu

^
lu âsiu ?susiouat

dsi (Aravâson (Lollvsis) (B5295A)
werden jederzeit junge Deuts aukgenom-
MSN. — vsrxülellten uus, denselben
im 5 srlauk von zwei ckallren das DraU2.,
^ugl. unck Ital. in 3Vort unck8ellrikt grüuä-
Koll lellren. — Dooll werden Zöglinge,
llesoncksrs DlD. Dsllrer, auell kür kürzers
^6it augenommen. Bnterr. in Uatdsm.,
Buollll. oto. — Nässiger Breis. — Drosp.
u. Rek. vers. ffaqust-Ldrler, Dir. f3075

^elells sicll in sämmtliollen vsillliollsu
Mvsitsu ausbilden wollen, können monat-
liebe oder vierteijällrlielle Dnrss maellsn.
Lei wem, sagt ckie Dxxsckition cker „Drauen-
Leitung". Reksrsnzen zu Diensten, ^.n-
Meldungen bis 1. Oktober. f3223

(Z-ssueDtc
32251 Uögliellst bald eine treue, gut-
empkolllens loolltsr, welelle selbständig
einen Dacken besorgen kann. Damiliärs
Bellaucklung. Lrieke mit 2222 llskörckert
die Dxpeckition.

in tdlyeâi bell à 14'. I. 05 (1t8.
Ber !U!<> oder Br. 1. 75 (lw. s>6i-

Mtsi', iu àxàeu Budsu, svivis
8tüek6u, versenden portofrei

in's Hans
06îîmg6B L 0o., dsàlliof,

f3203
D. 8. Zluster-Oolleetionen unck ZIockellilcksr

bereitwilligst.

vamônklsià-8!à,
?lauêllê, Lssatsstoffs öle.
versendet in beliebiger Neterzalll zu
billigsten Dabrikpràen in nur reellen
Oaalitäteu an Drivate. f3219

Uustsr umsonst uuâ krsi.
?i!!ll Ii0l!Î8 à!ili, lürei/ ikàllkiuî).

ûhei'8àeiì! "MU
Din reeller gänzliellsr

^.ULV6rka.iik
eines bedeutenden Zisollvaarsulagsrs ün-
cket im Hause Nr. 1v, Obvräark-lLüriob,
nur bis zum 1. vktollsr statt.

^ Wssoiiksisn ^
mit garantirt kuxksrusu Dntertlleilen in
grosser àswalll. f3218
A. 8ellin?, Llsàvllffi'siifàànt.

ZValliser Branden
in Distellen von 5 Diio zu ?r. 4. SO
kraneo gegen Naellnallme bei f3167
(OD 23 8) Dr-gsi^ de 8epibu8, 8ion.

ìii^viikì
^icll!l8eD

Iraàu,
5X°brutto kraneo
garant. Dr. 4. 7 V.

Vgnliicie
'wsindsrx-SssN^ei-,

3I86Z (0 63I7N)

Vs!ll8ki' Irsubkn
beste und sellönsts L.uswall!, 5 Xilo Dr.
4. 4V, versendet kranko s3221

David liilt.v, IVeinderAdesiter
in (ZVallis).

vie dilÜKsteQ

VorllcwZstosss
lieksrt (2841

in grösster L.U8wall1 unck jeder Breite ckie

UàmMàliàiig
D. Luegg, Lapperswil.

Auster svuâe krauvo.

ll
3l47j Oie beste Oelegenbeit kranzösisell
zu lernen, bietet ckie Bension von ZDi«
D-« Borei in Neuellätsl. Breis 1000 Dr.
Breiserm'àignngbei ^^el Älitglieäern
derselben Damilie. Drsts Rskersnzen.
Zlan wende sieb kranko an Alle I.ou!sv
Lorvl, Dsllrsriu au àsr Rsalsolluls in
Nsuollâtsl. PZF94 z)

Din orckenìlielles Alâàollsu, das allen
lläusliollsn Arbeiten vorstellen kann, suellt
8telle in einem Brivatllaus. (3220

31/51 Bins in jeder Hausarbeit tüelltige,
grünckliell gebildete unck praktisek erkall-
rene, brave Boelltsr, ckie bis dabin in grossem

àwssen cker Bauskrau wirtllsellaktliell
zur 8eite gestanden, suellt ällnlielle Stel-
lnng. 8is wünsellt in geordnetem Daus-
>vessn nützliell unck tllätig zu sein, sei es
geselläktliell oder in Bffggg ^d Bsauk-
sielltigung von Xincksrn. Beste Dmpkell-
iungen sind vorllaucksn.



St. Gallen, „Den testen Erfüll Italien diejenigen Inserate, ielcHe in die Hand der Frauenwelt gelangen,1. 711. Mrgang,

Franzbranntwein nach
Vorschrift von Professor Dr. Leo,

Gesundheits - Wachholder-
spiritus,

Anatherin-Mundwasser,
Fan de Botot, genau nach

Pariser- Vorschrift,
Glycerin-Haarwasser,
Chinin-Haarspiritus,
Zahnpulver, diverse, total

unschädlich für den Zahnschmelz,
Peine Toilette-Seifen [3164

empfiehlt angelegentlichst die

Löwen-Apotheke St. Gallen.

Koch- & Bratfett
Extra-Qualitât

von reinstem Geschmack, gesund und sehr
ökonomisch im Gebrauch, in Kübeln von
4, 12% und 25 Kilos netto, hilligst bei

J. Finster im Meiershof
(OF 8586) Zürich. [3090

DIE BESTE

CH0C0LADE

A. MA EST RAN I

STGALLEN.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3188] Walther Gygax, Fabrikant

in Bleienbach, bei Langenthal.
Muster stehen zu Diensten

Gestickte Gardinen,
Bandes & Entredeux,

vom hilligsten bis zum feinsten Genre,
ausschliesslich inländisches Fabrikat,
liefert in vorzüglicher, meistens selbst fabri-
zirter Waare, und bemustert auf Verlangen
(H823G) l. Ed. Wartmann,
2696] St. Leonhardsstr. 18, St. Gallen.

3025] Die von Herrn Gehrig-Eichtl
in Zürich fabrizirten, rühmlichst
bekannten, patentirten und in der
Landesausstellung prämirten

StMelzieher mit SicMeMalter
sind in allen Grössen zu beziehen in :

Zürich: hei Hrn. Weber, Schuhhdlg.,
Kuttelgasse; Frau Scbneeli,Tonhalle.

Winterthur : Hrn. Baumann-Lichti,
Glashandlung.

Bern: HH. Gebr. Lüscher, Lederhdlg. ;
Hrn. Wirz, Nachf. von Adolf Graf,
Schuhhandlg.; Hrn. Lanz-Hoffmann,
Lederhandlung.

Genf: Hrn. Ersam-Ruegg, Lederhdlg.
Basel: Hrn. Braun-Bräuming, Sparnberg

13; Hrn. Härdi-Hänggi,
Freiestrasse 67.

St, Gallen : Hrn. Heinr. Bosch,
Möbelhandlung, Goliathgasse.

Aarau: Hrn. Alois Horath, Glashdlg.
Zofingen: Hrn. Suter, Spezereihandlg.
Ölten: Hrn. Meier-Bosshard,

Möbelhandlung.

?aAen: ®rn- Gubler, Eisenwaarenlidlg.
Stäfa: Hrn. Joh. Kuntz, Schuhhdlg.
Anoltern a. A. ; Jungfrau Bär, Handig.
Pfäffikon (Zürich) : Hrn. J. Raths, Hdlg.
Chur: HH. Horath & Cie.
Samaden: HH. Kaiser & Cie.
Wattwil: Hrn. G. Grob.

Trauben
per Kiste von 5 Kilogr. zu Fr. 4. 50. Sich
anzumelden hei Emile Aubert in Leytron
bei Sitten (Wallis). [3144

©
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HXK>H>30MHM>GGM3,G<>C>H>J
IPrämlrt. an vielen Ausstellungen. ß)

Diplom der schweizerischen Landesausstellung in Zürich. {[)

Dennler's Eisenbitter
z= Interlaken ~

ist ein anerkannt medizinisches Eisenpräparat zur Linderung und Heilung der
Bleichsucht, Blutarmuth, allgemeiner 8ehwächezustände etc. und hat
fortwährend überraschende Kuren bei Erwachsenen und Kindern zu verzeichnen.
Für Reconvalescenten und Altersschwache beider Geschlechter ein vorzügliches

Stärkungsmittel. Auch hei beginnender Diphteritis mit Erfolg
anzuwenden. — Unterstützung bei Luft- und Badekuren.

Dennler's Eisenbitter zeichnet sich unter allen älteren und neueren _

Eisenmitteln dadurch vortheilhaft aus, dass er, ohne den Magen oder die ß)
Zähne zu belästigen, zugleich rasch die gesunde Verdauung wieder hebt.

Preis Fr. 2 per Flacon. — Depots in allen Apotheken. [3139

00G00HG0>000Ö00Ö0000|
Spezialität

in extra guten Pariser und
selbstverfertigten

Gorsets
mit achtem Fischbein und nach
neuestem Schnitt in Satin, Drill
und Lasting. [2852

Corsets nach Mass mit Dampf-
appretur und Garantie für eleganteste
Figur.

Mme E. 3?:réta,t
Hottingerstrasse 26

Zürich.

Cölnisch Wasser
von in Reben-Ilussikon.

Das sogenannte „Cölnische Wasser" ist ein so anerkannt vorzügliches
Hausmittel gegen Glieder-, Kopf- und Zahnschmerzen, so trefflich wirkend
gegen die gefährlichen Insektenstiche jeder Art und sehr stärkend und
brandstillend für schwache Augen (mit. % Wasser vermengt), dass es beinahe in
jedem Hause anzutreffen ist. Gleichzeitig wird es mit bestem Erfolge als
ein die Haut kräftigendes und verschönerndes, der Reinigung der Zähne und
der Munihöhle trefflich dienendes Präparat schon lange geschätzt.

Herr G. Winkler in Reben-Russikon stellt das Cölnische Wasser in ganz
vorzüglicher Qualität her und können kleine Probe-FIacons, die ihrer geeigneten

Form und des Sicherheitsverschlusses halber sich auch in den kleinsten
Rocktaschen unterbringen Jassfen, von der unterzeichneten Hauptagentur
bezogen werden. [3192

Alleinverkauf für die Kantone St. Gallen und Thurgau :

Frl. Anna Engler, Galiusstrasse 41, St. Gallen.

Eisenbahnstation
Kiesen oder Thun Bad Schlegweg. Telegr. u. Postbürean

Heimenschwand.

Ei'öfFnuiig- seit 29. IVXai.
Die seit anno 1540 bekannte Heilquelle gehört (laut Analyse) zu den stärksten

Eisensäuerlingen der Schweiz. Ausgezeichnet für Erholungsbedürftige, sowie gegen
Rheumatismen, Magen-, Brustkrankheiten, Blutarmuth, Kopfschmerzen etc. Neu

eingerichtete Etablissemente, gute Küche und billige Preise. (Milchkuren J Zwischen
schönen Tannenwäldern 1000 Meter über Meer gelegen; auf 10 Minuten Lntfernuug
schönste Aussicht auf die Alpen. Es empfiehlt sich bestens der Eigenthümer
2887] Frd. SchaïTer.

lir)
Iii!

Y Uli

Wormann Söhne
Marktplatz St. Gallen Stadtschreib.

Spezialitäten in
Tricot-Taillen

sowie

«

Tricot-Kinderkleidchen
in allen erdenklichen Farben und Grössen.

NB. Halbwollene und baumwollene Taillen
führen wir nicht. [2395

Nach Auswärts Auswahlsendungen bereit¬
willigst und franko.

Versandt nach der ganzen Schweiz.

Zur Pflege der Kopfhaut.
3216] Unter allen kosmetischen Mitteln,
welche die Gesundheitslehre bis heute
aufzuweisen hat. ist unstreitig das Eau
Anti-Pelliculaire das beste; es
enthält durchaus nichts Schädliches, heilt
und reinigt die Kopfhaut bji richtiger
Anwendung von Schuppen und Flechten
auf unfehlbare Weise, befördert den
Haarwuchs besser als alle andern Mittel, welche
öffentlich und sehr theuer angepriesen
werden, und macht alle Pomaden, Haaröle,
Quincina-Wasser, Brillantine etc.
überflüssig und wird nie ranzig. Jedermann
wird dabei von dem so lästigen Beissen
der Kopfhaut befreit. Dasselbe ist von
schweizerischen Autoritäten amtlich
geprüft. Zu haben à Fr. 2. 25 unter Garantie
hei J. Blanck, Coiffeur Parf.,
Schaffhausen. Niemand unterlasse es, einen
Versuch damit zu machen. Bei Bestellung
ist zu bemerken, ob Schuppen oder Flechten

vorhanden sind.

Zeugnisse.
Bezeuge hiemit, dass ich seit dem

Gebrauche des von Hrn. Blanck, Coiff. Parf.,
verfertigten Haarwassers vollständig von
den Schuppen befreit hin und mich auch
wieder eines stärkern Haarwuchses erfreue.
Habe früher theure Pariser Artikel dazu
verwendet, aber lange nicht mit so
überraschendem Erfolge. Nicht aus Freundschaft

etc., sondern aus reiner Ueber-
zeugung gehe hier meine Unterschrift und
darf dieses ausgezeichnete Kopfwasser
Jedermann bestens empfehlen, der mit
ähnlichen Uebeln der Kopfhaut befangen ist.

Schaffhausen, im Juni 1884.

G. Scholl, Uhrenmacher.

Mache ein Tit. Publikum auf das von
Hrn. Blanck, Coiff. Parf., selbst präparirte
Eau Anti-Pelliculaire aufmerksam. Ich
benütze dasselbe seit einiger Zeit und erfreue
mich jetzt eines starken Haarwuchses,
währenddem mir vorher sämmtliches Haar
auszugehen drohtç, und hin auch von den
so lästigen Kopfschuppen befreit. Möchte
daher Jedermann, der an dieser Krankheit

der Kopfhaut leidet, nicht versäumen,
sich dieses so ausgezeichneten Mittels zu
bedienen.

Schaffhausen, im Juni 1884.

Fr. Fil. Fenn, Musiklehrer.
NB. Solche und ähnliche Zeugnisse sind

bei mir viel zu sehen, wovon einige amtlich

beglaubigt sind.

Möbel-Fabrik
M.Wetli m Bern.

Vollständige Möblirungen
für Ess-, Schlaf- und Wohnzimmer,
sowohl in einfacher, als in reicher
Ausführung. [2999
Preise äusserst billig ; Solidität garantirt.

Auf Verlangen werden Zeichnungen,
Muster von Stoffen und Preise eingesandt.

(H 1525 V)

N, Sän, ,M lkZleii kMIê dàn âiWMeii IiZNgie, velÄö j» tie Mt ter krttetveîk WlZUêii/ ÜI. làUU.

?rs.i22ì>rg.iilit^à naeli Vor-
solirikt von Droksssor Dr. Dsv,

Hesunàkeits - V^s.edîi(i1âsr-
sxiritus,

^.us.tderiii-Nlu!»àvrg.sser,
ÜS.U às Votot, Z-SNÜ.U NÄLÜ?a-

riser-Vorsolirikt,
<Zr1^oeriu-IIs.g.r^vg.sssr,
OdiniuHaarspiritus,
2àlmpu1ver, àiverss, total un-

seliâàlià kür den ^alinLeluneD,
Dsins loiiette-Leiksn ^3164

smpkisükt ÄNZ-sksASntkioüst dis
i.0W6N-Hp0t^6k6 8t. (A2Ü6N.

Hoà- ^ Traàtt
IDxtv3.-<^Nì^Iitâkl

von reinstem Nesebmaek, gesund und sebr
ökonomiseb iin (kebraueb, in Kübeln von
4, 12 V und 25 Kilos netto, billigst bei

.7. Di»«Ier im Aàrsiwk
(0K8586) 2üriok. i3090

VIL SLL1-L

c«0eoi.^oi

5icz^i.l.L^.

Lsinsilsiiinami
kür Hemden, Nsintüeber, Kissenan^ügs,
Lisebtüeber, Servietten, Lasebentüeber,
Hand- und Küebentüeber ete. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von
3188k Wnltber N^gax, Fabrikant

in Rlsisnbaob. bei Nangsntbal.
duster sieben ?u Oiensisn!

iàtià iilti tliiiidi,
Kàllâe8 <îà kiiti'eàiix,

vom billigsten bis 2UM feinsten (ksnre,
ausseblissslieb inländisebes ?abribat, lis-
ksrt in vor^ügliebsr, meistens selbst kabri-
àter Waare, und bemustert auf Verlangen
(A823 6) 7.. ààann,
2696k 8t. Nsoubardsstr. 18, 8t. Nallsu.

3025k Die von Herrn HodriT-I-iolitt
in 2üriob kabri^irten, rübmliobst bs-
kannten, patsutirten und in der Nan-
desausstsllung prämirteu

AiöUmKöl mil SiàiMAlU
sind in allen Nrössen 2U belieben in:
2üriob: bei Hrn. Weber, Sebubbdlg..

Kuttelgasse; Krau 8ebneeliVonballe.
Wmtsrtbur: Hrn. Laumann-Niebti,

(klasbandlung.
Lern: NN. <Zsbr. Nüsebsr, Nsderbdlg. ;

Nrn. Wà Naebk. von Vdolk (krak,
Sebubbandlg.; Hrn. Nan?-Nolkmaun,
Nsderbandlung.

8-snk: Hrn. Krsam-Lusgg, Nederbdlg.
Lassl: Hrn. Lraun-Lräumiug, Lpalen-

berg 13; Hrn. Närdi-Nänggi, Kreie-
strasss 67.

Lt. Sallsu: Hrn. Nsinr. Löseb, Nobel-
bandlung, (koliatbgasse.

àau: Nrn. àisNoratb, (Nasbdlg.
2oàgsn: Nrn. 8utsr, 8pe?ereibandlg.
oltsn: kirn. Nsier-Lossbard, Nobel-

bandlung.
Nrn. (kubier, Kissnwaarenlnllg.

atäis,: Nrn. dob. Kuni?, Lebubbdlg.
^ikoltsru a. : dungkrau Lär, Nandlg.
LkäKKou Abrieb) : Nrn. d. Natbs, Ndlg.
Lbur: NN. Noratb & (bs.
Lamaà: NN. Kaiser à (be.
Wattvil: Nrn. N. (Zrob.

per Kiste von 5 Kilogr. ?u Kr. 4. 50. Sieb
anzumelden bei Rmìls àbsrt in Iiözrtron
bei Sitten (Wallis). MD

-V
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ÄH vislSii ^utSsîSlàriASiì. H
Diplom der scbwàerîsckeli i.andeZ3U88te!Iuog in ?ürieb. îA

vkimlsr's Lisenbitter
nn i m.

ist ein anerkannt medi?inisobes Kisenpräxarat ?ur Minderung und Heilung der
Dlelelisnolit, Llàrmutli) allgemeiner Sebvräeliei-nstände ete. und bat
kortwäbrend überrasebsnde Kuren bei Krwaebssnen und Kindern ?u ver?siebnen.
Kür Reeonvaleseenten und ^.ltersseàaeke beider Nesebleebter ein vor-iüg-
liebes Stärkungsmittel, ^.ueb bei beginnender Vipliteritis mit Krkolg an?u-
senden. — Unterstützung bei Kult- und Ladekuren.

Nennler's Kissnbitter ssiebnet sieb unter allen älteren und neueren ^

Kissnmitteln dadureb vortbeilbatt aus, dass er, obne den Nagen oder die H
Aäbne ?u belästigen, ?ugleiob raseb die gesunde Verdauung nieder bebt.

Kreis Kr. 2 per Klaeon. — Depots in allen Vpâeken. M39

iv extiv Zuteil Dui'isei' uiul selbst-
vei'fertiZ'tsu

Lorsets
mit üélit e m Disetliieiu uuä luieli
neuestem Làitt iu 8utin, Di'iD
uuä DustiiiZ-. M52

naell Alg^8 mit vsiupk-
Appi'Htul' Ullll küi' oleZîlllteà
kiZur.

Lottinxerstrs.sse 28

Lölmscli
von < ^ in

Das sogenannte „(lvlnisebe 'XVasser" ist à so anerkannt vor2üZ1iobss
Hausmittel gegen Glieder-, Kovk- und ^abnsobmsr^sn. so ti-ekklieb wirkend
gegen die getain-Iielien Inssktenstiobs Dâ.sr àt und sebr stärkend und brand-
stillend t'är sob^vaebe Vugen (mit V Wasser verinengt), dass es beinabe iu
kedem Nause an?utreKen ist. (Neieb^eitig xvird es mit bestem Nrt'olge ais
ein die Haut kräftigendes und versobönsrndss, der Reinigung der 2äbns und
der Uundböble treiüiob dienendes Präparat selion lange geseliät?t.

Nerr 5. VNnkler in Rebsn-Russikon stellt das Lnlnlsebe XVasser in gan2
vor^ügliober Qualität ber und können kleine ?robe-KIaeons, die iln-er geeigneten

Korm und des Lielierbeitsverseldusses balber siel» aueb in den kleinsten
Nooktaseben unterbringen lassen, von der unteràobneten Nauptagentur
bezogen werden. M92

^iNnvtzrliilut tür üie Xlliltone 8t. kglle,! u,lü lüurZiNi:
Irl. Ka>!u88trs88e 41, 8î. (istìlteii.

KÌ3k»!ui!lil3tîlti>ui
Xie^en bàr Hum

lekZr. u. IVMiimm
1ltlÌ«UdI8t!lVVîUbi.

iVk^ri.
Lis seit anno 1540 bekannte Neilguelle gebort (laut àaWse) 2U den stärksten

Kisensäusrlingen der Selnveis. L.usge2eiobnst kür Krbolungsbedürttigs, sowie gegen
Kbsumatismen, Nagen-, Lrustkrankbeitsn, Llutarmutb, Koptsebmer/en etc. Xeu
eiugeriobtste Ktablisssments, gute Küebe und billige Kreise. (Nilebkuren.)^ ^wisebeu
sobönen Kanuenwäldern l000 Neter über Neer gelegen; auk 10 Ninutsn Lntkernung
sebönsts Aussiebt ank die ^lpen. Ks empüsblt sieb bestens der Kigentbümsr
288?i ik^^cî.

v:à
!Ä

Vìiormsnn Löüns
8t. kalà Stàedkklb.

SlDS^iQ/liîLiUSIl à
l'riczob-'I'Äillsrl

sowie

lW

Iricot -Kindsrklsidcksn
in allen ördsukliobsu Karbsu und Lrösssu.
NL. Nalbwollene und baumwollene Kaillen

fübren wir niebt. ^2695
I?aob àsvârts àsvablssuduugou bereit-

villigst und krauko.
Vsrsanâì navü àsr xaneen Soüwsis.

/»I- I'iiegt à Ksjàllt.
3216k Unter allen kosmetiseben Nitteln,
welebe die (kesnndbeitslebre bis beute
anzuweisen bat. ist unstreitig das Lau.
^ì.vtt-?ollivuls.irs das beste; es ent-
bält durobaus niebts Sebädiiebss, beilt
und reinigt die Kopkbaut bü riebtiger
Anwendung von Sebuppen und Kleebtsn
ant unteblbars Weise, befördert den Naar-
wuebs besser als alle andern Nittel, welebe
ötlentlieb und ssbr tbeuer angepriesen
werden, und maebt alle Lomaden, Naaröle,
l^aincina-Wasssr, Lriliantine ete. über-
üüssig und wird nie ranxig. dsdermann
wird dabei von dem so lästigen Leissen
der Kopfbant befreit. Lsssslbe ist von
sebweiüerisebsn Autoritäten amtliob gs-
prüft. Tu baben à Kr. 2. 2b unter (karantis
bei Llaiiok, Coiffeur Lark., Loìlakk-
K.S.11S0II. Niemand unterlasse es, einen
Vsrsucb damit 2U niaeben. Lei Bestellung
ist 2U bemerken, ob Sebuppen oder Klecb-
ten vorbanden sind.

o UZ riiîss«.
Le?euge biemit, dass ieb seit dem (ke-

brauobe des von Nrn. Llauok, Koük. Lark.,
verfertigten Naar^vasssrs vollständig von
den Sebuppen befreit bin und miob aueb
wieder eines stärker» Naarwuobses erfreue.
Nabe krübsr tbeure Lariser Artikel da^u
verwendet, aber lauge niebt mit so über-
rasebendem Krkolge. Niebt aus Kreund-
sebakt ete., sondern aus reiner Leber-
Zeugung gebe kier meine Nntersebrikt und
darf dieses ausge^siebnete Kopkwasser de-
dermann bestens empkeblsn, der mit äbn-
lieben Nebeln der Kopkbaut belangen ist.

Sebakkbausen, im duui 1884.

<5. Sokoll, Nbrenmaeber.

Naebs ein Lit. Lublikum auk das von
Nrn. Llauok, (koilk. Larf, selbst präparirte
Kau ^nti-Lellieulaire aukmerksain. leb be-
uüt^e dasselbe seit einiger ?leit und erfreue
mieli eines starken Naarwuebses,
wäbrsnddem mir vorber sämmtliebes Naar
auszugeben drolrty, und bin aueb von den
so lästigen Kopksebuppen befreit. Nöebte
daber dederinann, der an dieser Krank-
bsit der Kopfhaut leidet, niebt versäumen,
sieb dieses so ausge^eiebneteu Nittels 2U
bedienen.

Sebakkbausen, im duni 1884.

?r. I'll. lKvQll, Nusiklebrer.
Solebs und äbnliebs Zeugnisse sind

bei mir viel ?u ssben, wovon einige amt-
lieb beglaubigt sind.

Nöbsl-Kabrik
w Lspll.

Vol>8tänäige iVIoblii-ungen
für Kss», Loblak- und Wobn^immsr,
sowobl in einkaelier, als in reicber
^.uskübrung. ^29^9
preise äusserst billig; 8oI!diM garantirt.

^.uk Verlangen werden Aeiebnungen,
Nüster von Stollen und Lreise einge»
sandt. (N 1525^)



..Den testen Erfolg taten Jlejenlgen Inserate, welche in die Hani der Frauenwelt gelangen."

Yierwaldstättersee. —
Hotel & Pension Sclloss Hertenstein.

Eröffnung seit IS. März.
Ein ruhiger Aufenthaltsort für Familien. Etablissement ersten Ranges, mit allem
Comfort der Neuzeit ausgestattet, inmitten eines grossen Parkes und unmittelbar

am See gelegen. Ausgezeichnete Pension, Fr. 6, 7 und 8 per Tag incl. Zimmer.
Für Reconvalescenten im Friilijalir und Herbst sehr zu empfehlen.

Ein höchst angenehmer Sommeraufenthait.
Grosse Terrasse. Billard - Zimmer. Euderboote. Seebäder.

(Fast alle Zimmer heizbar.)
ZDaaaapfseliiffsstatloaa.: 20 Minuten mit Dampfschiff nach Luzern ;

20 Minuten nach Weggis. [2647

J. Frei-JVLeyer.

Spécialité de Chocolat à la Noisette.

Zucker-Essenz und Spar-Kaffee
in

eleganten Blechdosen
sowie

Prima Feigen- kCichorien-Kaffee
in Packeten aus der Fabrik von

Müller-Landsmann ii Lotzwyl, ct. Bern
sind als inländische Fabrikate allen Anstalten, Spitälern, Hôtels, Cafés und

Qio
vereîlrten Hausfrauen als beste Zugaben zum indischen Café wärmstens

31981 empfohlen. (M1540 Z)

6 goldene und silberne Medaillen. — 2 Diplome.

Chocolat D. Peter
VE^EY. [2688

Seh'weizerIsche Milch -Cliocolade.
Vorzüglichstes Nahrungsmittel tiir Kinder. Magenleidende u. Reconvalescenten

(2714x

Schutz
Marke. MACKS

Doppel-Stärke
(AlleinigerFabrikantH. Mack,Ulm a/D.)

— Bewährtestes u. vollständig
unschädliches Stärkemittel —
gewährt grösste Erleichterung
beim Plätten u. enthält alle
erforderlichen Zusätze zur sicheren

Herstellung von blendend
weisser, gleichmässig steifer
und sogenannter Glanzwäsche.

Ueberall vorräthig
a 30 Cts. per Carton von i/i Ko.

Die Buchhandlung der Schweizer „Frauen
2833] versendet auf Bestellung:
Hintermann-Hegnaner, Anleitung zum Znachnoiden
Anderegg, Der Gemüsebau, II. Auflage
Niemeyer, Aerztliche Sprechstunden, 15 Bände per Band'A. »reiner, Nach Kampf zum Frieden, NovelleBurovr, Frauen-Liebe und Lehen
' nS* pblert Das Hauswesen nach seinem ganzen Umfange
xr xv eines vollständigen KochbuchesK. Weiss, Der Frauen Heil

Glück und Frieden. Geh.
— Unsere Töchter und ihre Zukunft

Camenisch, Ama, Gedichte, eleg. geb.
Oartenlaubekalender 1886, eleg" geb.
Öle Spinnstube 1886, brochirt
Di© perfekte Scbweizerköchin, billigstes Kochbuch

10. Aufl.

Café-Extract.
Café! — Dies ist das wiederholt und tägliche Getränke in den meisten

Familien und es liegt jeder Hausfrau daran, einen guten Café auf den Tisch zu

bringen, aber einen wirklich schmackhaften und guten Café nur aus Cafébohnen
herzustellen, ist kostspielig. — Will man nur Bohnen nehmen, so müssen dieselben,
um eine halbwegs hübsche Farbe zu erzielen, so stark geröstet werden, dass ein
Theil fast zu Kohle verbrennt, und liiebei geht der beste Geschmack (das sogen.
Cafeïn) theilweise verloren, — wodurch guter Café ein grösseres Quantum Bohnen
benöthigt und hiedureh eben theurer wid. — Um einen hilligeren Café bereiten
zu können, hat man zu den verschiedensten Mitteln resp. Zuthaten gegriffen und
dieselben sind mehr oder weniger zweckentsprechend; aber von den vielen in den
Handel kommenden Café-Beimischungen das Beste herauszufinden, dürfte der Hausfrau

schwer werden. Es ist daher mein eifriges Bestreben, Ihnen etwas wirklich
Gutes in meinem Café-Extract zu empfehlen.

Café-Extract von Gustav Himpel in Rapperswyl
ist aus Zucker hergestellt, also die natürlichste Cafézuthat, und kann ich für die
Unschädlichkeit meines Erzeugnisses jederzeit Nachweis leisten. Mein Café-Extract
ist nicht nur sehr ergiebig für Farbe und Glanzherstellung des Cafés, sondern
mildert auch die starke und hei schwächeren Personen oft schädliche Einwirkung
des zehrenden, puren Cafés — durch seinen nährenden Zuckergehalt.

Um hierin den verehrlichen Hausfrauen alle Bequemlichkeiten zu bieten,
verpacke schon kleine Versuchsquantitäten in Blechbüchsen, mit Gebrauchsanweisung
verseben, und zwar von l/* Kilo Büchsen an aufwärts in */s, 1, 3, 5, 12—50 Kilo
und offen.

Ich empfehle Ihnen dieses mein Fabrikat — ohne Prahlerei aufs Angelegentlichste

und drücke den ergebenen Wunsch aus, dass Sie einen Versuch machen
möchten, indem achtungsvollst zeichne [3095

Gusta v Himpel.

Frau Amsler-von Tobel
Corsetfabrikation

in Zürich
Magazin unterm „Hotel Scliwert"

empfiehlt den geehrten Damen ihre allbekannt
sehr soliden und eleganten Produkte aus den

besten Drills, aus Seide, Lasting etc, und sendet
solche auf gefl. Verlangen umgehend franco

zur Auswahl ein. (H4361Z)
Bitte um Angabe des Taillenmasses, über

die Kieidergenommen. [3187

Diplom: Für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

Pearson's

Absolute Schonung der Wäsche; grosse Ersparnisse an
Zeit, Arbeitslohn, Seife und Holz. 16 Hemden rein
gewaschen in 15 Minuten. Schon mehrere tausend Stück in
Funktion.

Ganz in Kupfer innen verzinnt oder in starkem Blech
zu haben. Bedeutend ermässigte Preise. Pearson's ächte
Schnellwascher sind die besten und daher die billigsten. —

Hunderte von Referenzen. — Prospektus und Gebrauchsanweisung franco gratis.
Ausringmaschinen 30 cm. breit Fr. 26. —, 37 cm. Fr. 32. — franco.

Alleiniger Vertreter: Ed. Wirz, 86 Elisabethenstr., Basel.
Dépôt: A. Füllemann, Speisergasse 17, St. Gallen. [3168

W. Kessler
Speisergasse ht, 7.11111 Büren, St. Gallen.

X ouvoaut és
in

Herbst - Confections
als :

Promenade-Mäntel,
Visites,
Châles-Confections,
Fteg-enmän tel.

Anfertigung von Confections und Costumes nach Mass.

[3184

,M wà Mil dâR ilOMe» MM, veledö is Sie klssi à kmeml! UiMW."

— Vierwalästättersss. —
Uisl îl ksisiliii 8elilo^ WIMIM,
Hin rnbigsr Vnkentbaltsort kür Hamilisn. Ktablissemsnt ersten Ranges, mit allem
(lomkort äer Ksnzieit ausgestattet, inmitten eines grossen Rarkes unà unmittelbar

am Lee gelegen. àsgs^siebnste Rension, Hr. 6, 7 nnà 8 per Lag inel. Zimmer.

kür k«eonvil!ß8eenteit im krüWir nnü Ilerb^t 8«ür xu mpkülßv.
L)ili köckst Äli^enetimer LoiNmerauLentkalt.

<3-10886 1611^886. Lill^rà - ^iwRisp. Ruàôtboow. Lssdâàsr.
(Hast alle Zimmer bei^bar.)

HZs.r22.x>Lss1z.Z.^SSìD.îZ.O2I.: 20 Ninnten mit LampksebiK naeb Ludern;
20 Ninutsn naeb IVeggis. (2647

^2^62-2^6^62^.

Spáczialiì^ âe> 6Looo1at à la Vioissìts.

à!ier-^88sn? unc! Zpar-Ksfiee
in

sowie

trim» keiW- ck Màii-ûà
w kaoketen aus äer Kabrik von

MIIsr-I.ÂIlàLM.2.111: ill kl. Lkki!
sinä als inlänäisebe Kabrikate allen Anstalten, Spitälern, Hôtels, (lakes nnà

^ ^â^à lZaustrauen beste Zugaben ^um inäiseben (lake wärmsten s

emptobìen. 15^

6 golâsns nnâ sildsrns Medaillen. — 2 Diplorns.

dlroeolat v. Ketsr
(2688

îSeIìH^Si^SrR8Ql»S AlîI«I> -C1I»«Q«Iaà.
Voi-üüglieb steZ ^sbrungsmiitel Ml- kià«-, IVìagenIeicienrie u. Neconvaiksoenten

(2714'

OoWkI8tà
^àNsiiijFerl'ÂdrikàrlìU.^scii.Ulm s/0.)

unseiiìiiNiàv« àtàrlceirlittsl —
T«îâbrt xrö«8tk Nrîvicìiterun^
bsiw Nlîiitvn u. eutdàN aNs sr-

llie IîiilIà»<IIiii>s àr 8kliütj?er „krsuvi!
2833^ versenàst ank Lestellnng:
Lioterinann-Legnaner, àloiànA 2nrn 2nsoKn«läon
^näeregg, vor lZ-emiisodau, II. àilage
^«mexer, ^or-tlioko SpreoRstnnâen. is i^«àe verLanà'^ veiner, àk Llawpk -nw krisâsu, Kovààvw, x-r^sn-I.iebe unâ veden ' ^

us. àbler, vas Nansveseu nacb seinem gan-ên Kmkmme

„ xr 6às eines vollstânâixsn LlooKbuoàss ^K. IKeiss, vor k-ranon Sellvliiok uvâ rrieàov. Leb.
— IlQsoro êrSolrtor unà ikrs 2nlrunkt

Laineviseli, Aiim. Voâiokte, elsg. geb.
Vartenlaudelcalenäer 1LLK, elegi geb.
Dlo Sxwvstudo 1836, brocbirt " ^ '

"lv porkokto Sokv7o!2ierlcöokill. billigstes koebbueb

10. àtl.

(ttl'('-lbxtiîl(t.
Oakê! — Lies ist àas vûeàerlmlt nnà tägliebs Letränbs in äsn meisten Ha-

milien unà es lie^t ^eàer Lanskran äaran, einen guten (lake ank äsn Liseb sn

bringen, aber einen >virblieb sobmaâbakten nnä gnten (lake nnr ans (lakebebnen
beizustellen, ist kostspielig. — ^2lä man nnr Lobnen nsbmen, so müssen äieselben,
nm eins balb>?sgs bübsebs Harbs ^n erzielen, so stark geröstet >?sräen, äass ein
Hbeil kast ^n Xoble verbrennt, nnä bisbei gebt äer beste (Assebmaek (äas sogen,
(lakeïn) tbeilneise verloren, — voänrcb guter (lake ein grösseres Hnautnm Lobnsn
benötbigt nnä bieänreb eben tbenrer niä. — Lm einen billigeren (lake bereiten
?n können, bat man ?n äen versebieäensten Nitteln resp, ^ntbstsn gegriiken nnä
äieselben sinä mebr oäer weniger ?v?eekentspreebenä; aber von äen vielen in äen
Lanäsl kommenäen (laks-Leimisebnngsn äas Vests bsrans^nünäen, äürkte äer Vans-
krau seb^ver ^veräsn. Hs ist äaber mein eitriges Vestreben, Ibnsn etwas wirklicb
Lntes in meinem (lake-Hxtraet ?n empksblen.

Lake-üxtract von Làav Himxel in ^s,xxsrswzs1
ist ans l^neker bsrgestsllt, also äle natürliebsts (lakàntbat, nnä kann leb kür äie
Lnsebääliebkeit meines Hr?engnisses ^'säer^sit ll7aebwsis leisten. Nein (lake-Hxtraet
ist niebt nnr sebr ergiebig kür Harbe nnä (lslansberstellnng äss (lakes, sonäsrn
miläert aneb äie starke nnä bei sebwäebsrsn Vsrsonsn okt sebääliobe Hinwirknng
äss ösbrenäen, puren (lakes — änrob seinen näbrenäen ^neksrgsbalt.

(Im bierin äsn versbrlieben IZanskranen alle Le^nemliebksitsn ?n bieten,
verpacke scbon kleine Versncbsgnantitäten in Lleebbüebsen, mit (llsbranebsanweisung
vsrssben, nnä ^war von ^ Kilo Lüebssn an ankwärts in ^2, 1, 3, S, 12^/s—50 Kilo
nnä okken.

lob empksbls Ibnen äisses mein Habrikat — ebne Hrablsrei ank's Kngslegent-
liebste nnä ärüeke äen ergebenen ^nnscb ans, äass Lis einen Versneb maebsn
möebten, inäem aebtnngsvollst zieiebne (3095

(?22Sà V^ IZ2222^)62.

Oorssbks.Li'i.Kabi.oii
in Mi'ià

IViaga^in uiitolin ,,Notol Làvoi't"
empbeblt äen gesbrten Damen ibre allbekannt
sebr soliäen unä eleganten Drväukte aus äen

besten Drills, aus Lsiàs, DastivZ ete, unä ssnäst
solebe auk Zeâ. Vor1s.QAoi» uwgsbsnâ. kraue0

?ur às^radl ein. (N 4361

Litte um Angabe äss ^aillenmasses, über
äie Kleiäer genommen. (313?

Diplom: Kür sorgfältige Vuskübruug, wertb-
volle Vervollkommnung unä Lreiswüräigkeit.

Vdsvlute Lekonung à IVäsede; gross« Krsparniss« au
2«it, Vrdkitslobn, Leite uuà Là. 16 Lemäeu reiu ge-
ivasedeu in 15 Rinuten. Lebou mebrere tausenä Stück in
Hnnktion.

Kau2 in Knpker innen verrinnt oäer in starken» LIeek
?n baben. Leäentenä erinässigte kreise. Hsarson's äedte
Lebnellwascber sinä äie besten unä äaber äie büligsten. —Lnnä srte von Kekeren^en. — Hrosxektus nnä Lebranebsanweisnng franco gratis,

ánsringmasebinen 30 cm. breit Hr. 26. —, 37 cm. Hr. 32. — franco.

lìlìàiM' Vàà': ûà. 'Mirs, :Z<» ^j^iìhâeii^t., Lasel.
Depot: L.. knllernann, Lpeisergasse 17, 8t. LaLen. (3168

R?. W.
>.!. nu» Ü-ire», Lt. (lallen.

X< >(t> III
in

Hei
aïs:

Vt'sitss^
62lâXss- 6o222set2022K,
2?6grs222Zià te?.

Anfertigung von Lonteotion8 unci Lv8tume8 naok IVla88.

(3184



„Ben taten Erfolg lata diejenigen Inserate, welciie in die Hand der Frauenwelt gelangen:1

Kraft- und Eisen-Essenz
von Gr, Winkler & Co., Russikon.

Wo gegen Verdauungsstörungen und allgemeine Lebensschwäche
kleiner Kinder die angewandte ärztliche Hülfe sieh erfolglos erwiesen,
da versuche man es zuversichtlich mit der

Kraft-Essenz von G. Winkler it Co., Russikon.
Zwei bis drei Tropfen in Thee oder Zuckerwasser für Kinder (für

Erwachsene je nach der Mahlzeit ein Gläschen) täglich eingenommen, bewirkt
in kurzer Zeit erhebliche Besserung in der Verdauungsthätigkeit.

Ebenso wirksam erweist sich die
~

[3191

—— Eisen-Essenz —
gegen die mannigfachen Sehwächeznstände blntarmer Frauen und Mädchen.
Es ist dies ein vorzügliches Hansmittel für diejenigen, die, an unausgesetzte
Arbeit gebunden, keine Gelegenheit haben, auszuruhen und Kuren zu machen.
Die Eisen-Essenz ist besonders da unentbehrlich, wo der Gebrauch von
andern Eisenpräparaten vom Magen nicht vertragen wird.

Die Haupt-Agentur für den Kanton St. Gallen
befindet sich bei:

JrLAiina Engler, Gallusstrasse 41, St. Gallen.^

Familien-Waagen
gewöhnliche, von 10 Kilo,

FTi

Familien-Waagen
von 15 Kilo, mit Eintheilung von 10 Gramm
bis zu 1 Kilo, von 1 — 15 Kilo dagegen zu
50 Gramm. [3073

Diese letzteren sind besonders zu
empfehlen.

Lemm & Sprecher,
Multergasse — St. Gallen.

Post und Telegraph im Hôtel.

Eisenbahnstationen :

Fratteln, Nieder-Sehönthal,
Liestal.

Für Fussgänger:
Mönchenstein, Dornach-Arles-

heim, Aesch.

Regelmässiger Wagenverkehr
mit den Eilzugsstationen vom

1. Juni an.

Soolbad
Schauenburg

Vorzügliche Küche und KCl1er,
dem Bedürfnisse jedes einzel¬

nen Gastes angepast.

I. und II. Tisch. Kindertiseh.
Tisch für Dienerschaft.

Pension nach schweizer,
französischer oder englischer Art.

Täglich Table d'hôte
um 12l/2 Uhr à 2 Fr., um
1 Uhr à 3 Fr., um 5 Uhr

à 4 Fr.

Abgeschlossene Säle mit guten
Pianos und Veranden für

Gesellschafts- und Familien-
Diners.

Baselland (Schweiz).
Sehr frequentirte u. best-
eingerichteteAnstalt mit
100 Zimmern und 160
Fremdenbetten. Olfen
v. 1 .Mai bis Ende October.
Wegen der geschützten
Lage und der vielen
sonnigen, heizbaren Salons,
Wohn- und Badezimmer
für Frühkuren besonders

geeignet.
Diätetische Milch- und Molkenkuren. Alle Arten Bäder und Donchen.

Anwendung von Elektrizität. Moorbäder aus salin. Eisenmoor. Täglich
ärztliche Konsultationen während der Saison. Erfolgreiche Kuren. Günstige
klimatische Verhältnisse mit kräftiger, staubfreier Luft bei massigem
Feuchtigkeitsgrad. Herrliches Trinkwasser. Angenehmster, ruhigster
Sommeraufenthaltsort mit vielen Schattenplätzen und Waldpromenaden. Passende
Uebergangsstation zwischen den Winterkurorten und den Alpenstationen;
erfahrungsgemäss vorzüglich nach anstrengenden Kuren in Karlsbad.

Prospekte, ärztl. Broschüren, Analysen der Soole, ill. Fremdenlisten gratis.
Ergeben st empfiehlt sein altbekanntes Etablissement

2808] Emil Flury.
Schauenburg-

ist nach ärztl. Ausspruche
mit seiner ausserordentlich

starken u. heilkräftigen

Soole den Rhein-
soolbädern vollkommen
ebenbürtig u. ermöglicht
zugleich einen
Luftkuraufenthalt, der an Milde
des Klimas demjenigen
v. Engelberg u. vermöge
seiner hohen Lage und
seiner reinen,ozonreichen
Waldluftd.Schwarzwald-
kurorten gleichkommt.

Für Familien sind freundliche
Appartements von je 2—6
Zimmern mit Speisezimmer

nnd Laube vorhanden.

Einzelne Personen finden allen
Komfort eines guten Hotels mit
der Gemüthlichkeit und behaglichen

Ruhe eines Privat¬
hauses.

| Bei ausgezeichneter Verpflegung
j hiHigste Pensionspreise nach

Tarif, Uebereinkunft oder
à forfait.

Evangelischer und katholischer
Gottesdienst.

Lesekabinet. Spazierfahrten.
Pick-nicks. Concerte.

Theatervorstellungen. Reunions

dansantes.

Foot-ball und Croquetspiel.

Gute Einrichtung für Schützen-1

gesellschaften.

IMlUikliiTdil E r i eich tert das Bügeln
wirkt «orth ei n af tauf Wasche
& is t z Glanzbügeln unübertrefflich

Patent Doppelglanz Stärke von
W. ZWICK,Albersweiler Pfalz.

In Ii Pfund Carton uberall vorralhia llP-ofcekisten versende a 15 & 25 K

Kuranstalt Mammern a. Untersee.
Wasserheilanstalt ; Anstalt für elektrische und diätetische Kuren.

3019] Schönst gelegene und stark frequentirte, daher bedeutend vergrösserte
Anstalt. — Dampfschiff- und Eisenbahnstation. — Telegraph. — Prospekte

^
atl

Dr. E. Maienfisch.

Aigle-les-Bains, Suisse
GRAND HOTEL.

Etablissement hydro-électrothérapique.
Pension <le fr. 6 à 10. — [2904

Cure de Raisins dès le 15 Août.
Dr. Mehlem, médecin. Chessex & Emery, propriétaires.

Nordosthahn-

Station

Ermahnten.

Hôtel & Pension nMSf'
a il tir if I Dampfbootstation
Schloss Wolfsberg. Ermatingen.

Prachtvolle geschützte Lage mit herrlicher Aussicht, Waldspaziergänge
in unmittelbarer Nähe des Etablissements, comfortable Einrichtung,

grosse Säle, vorzügliche Küche, feine und reelle Flaschen-, offene
Landweine, sowie Flaschenbiere, Bäder im Hause, Seebadanstalt Ermatingen,
15 Minuten, eigene Equipagen. Pensionspreis: 5, 6, 7 Fr. incl. Zimmer,
je nach Lage. Auf Verlangen Prospekte gratis. Bestens empfiehlt sich
3064] Der Eigenthümer: C. Bürgi-Ammann.

Stierlin's automatische

red-erToa-xid-er
eignen sich vorzüglich zum selbstthätigen Schliessen
oder Oeffnen von Oberlichtfenstern. Ziehen an einer
Stahlschnur dient zum Oeffnen — Loslassen zum
Schliessen des Fensters. — Winterfenster können
leicht damit verbunden werden. Der Beschlag übertrifft

an Einfachheit alles bisherige. Garantie für
Solidität übernimmt [2998

Gottfried Stierlin, Schaffhausen.

Soolbad Rheinfehlen.
Hotel Engel.

3Da,s g-aaize Ta/h.r offen.
(H 3737 Q)

3222] Anerkannt hilligste Preise; aufmerksame Bedienung; für Winterkuren
bestens eingerichtet. Prospektus gratis. H. Oertli-Biirgi, Besitzer.

!»©•% Bali
(Niel. Büsser's Nachf.)

ST. GALLEN -

16 Speisergasse 16

OK-

Wollen-Artikel
Kinder-Artikel

Sammtstoff
Sammtbänder

AH-

Strümpfe
Winter-Artikel
(M447G) etc. etc. [3157

Bezigs-Qnellen
einheimischer

Produkte & Fabrikate.
Senf. Ambr. Bohny, Basel.
Honig. Reher, Dreilinden.
Strickmaschinen. Strickmaschinenfabrik

Schaffhausen in Schaffhausen.
Seifen und Kerzen. Kunkler-Hirzel in

Schaffhausen.
Teigwaaren. Etter-Kreis in Bischofszell.
Samen nnd Pflanzen. Gebr. Bernhardt,

Zuzwyl (St. Gallen).
Wäsche für Damen und Herren. Gayard-

Richlin, Schaffhausen.
Strohhüte für Damen und Mädchen.

Ammann-Labhardt, Feuerthalen.
Kinderwagen. Sender & Co. in Schaft¬

hausen.
Banmwollwatte. Konrad Rauschenbach,

Schaffhausen.
Wollwatte. Gebr. Bek, Schaffhausen.
Banmwollzwirne. Frey & Pey er, Schaff¬

hausen.
Tricotweberei. Max Braun, Schaffhausen.

Strickgarne. Chessex & Hössly, Kamm¬

wollspinnerei in Schaffhausen.
Etuis. Rudolf Schalch, Schaffhausen.
Badewannen. Amsler, Schaffhausen.

JHP"* Für Aufnahme in obige Liste
wolle man sich hei der Expedition
anmelden.

Gute Bezugsquelle für

St, Galler Stickereien jeder Art
3087] Eduard Lutz in Rheineck,

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,M ww Mîx àiies SiWiixM IiMà vsleîie il iis UM à MmM xelgUW."

Ki nll- nncl ^i8en-^886n?
von S. Mnklsr ^ Lo., kussikou.

>Vo gegen Verdannngsstörnngen und àllKsinslQS I»sdsQssodiz?äoIie
lxlvínsr ZLLuâsr «lie angewandte ärxtliebe Ziilke sîeb erfolglos erwiesen,
da versuebe wan es zuversiebtlleb mit der

l-lN-Wi!^«,,? von ií. Uiiilibr àc à, Ilii^ilo»».
^wel bis drei Iropken in Ibee oder iZueksrwasser à- linder (kür Zr-

waobsene je naeb der Nablzeit ein Zläseben) täglieb eingenommen, bewirkt
in kurzer ^sit erbebliebs Besserung in der Verdauungstbätigkeit.

Zbenso wirksam erweist sieb die ' ^3191

—— DÎ8VIR-H88VN» —
gegen die mannigtaeben Lebwäebeznstände blutarmer Brauen und Nädeken.
bis ist dies ein vorzügiiobes Hausmittel kür diejenigen, die, an unausgesetzte
Arbeit gebunden, keine Zelegenbeit baben, auszuruben und luren zu maeben.
Die ülsvn-IlsssnL ist besonders da wusutdedrlivd, wo der Zebraueb von
andern Eisenpräparaten vom Nagen niebt vertragen wird.

vis Haiix>t-^.A6Ztui' Lür äsn Danton Lt. dallöZ
beündet sieb bei.-

^5>i I » Kaliusstpasse 41, 8t.

Familien-Vìiasgsn
gewöbnliobo, von 19 lilo,

l<WilW-àWI>
von 13 lvilo, mit Bintbeilung von 19 Zramm
bis zu 1 Xilo, von 1 — 13 lvilo dagogsn zu
39 Zramm. ^3973

^îsss 1sì2tsrôQ àâ dsso^äers 21:

smxfsdlsii.

ksmm Ä Zpreolier,
2lu1terAs.ssS — St. Vallsn.

?ost llnâ lele^'âxd im Mtöl.

?ratit!sM, Aisàsr-Sàôiààl,
I,iesìa1.

80êaâ
8ekausnburg

Làbls à'iiôts
um t2>/2 oiir à, 2 Vr., um
1 Mir à, 3 ?r., um S Mir

à 4 kr.

Bassllanà (Lobweiz).
Lebr kre^uentirte n. best-
singoriebtetolnstalt mit
199 wimmern und 169
Bremdenbetten. Oiksn
v. 1 .Nai bis binds Dotobsr.
IVegsn der gssebützten
läge und der vislsn
sonnigen, beizbarsn Lalons,
>Vobn- und Badezimmer
kür lrübkuren besonders

geeignet.
Diätetisobe Nileb- und Noiksnkuren. Hie Vrtsn Bäder und Doueben.

Anwendung von Bisktrizität. Noorbädsr aus salin, Bissnmoor. läglieb
ärztliobe Konsultationen wäbrend der Laison. Brfolgrsiebe Xuren. dunstige
klimatisebs Verbältnisse mit kräftiger, staubfreier Kult bei massigem Beueb-
tigkeitsgrad. Zerrliebss lrinkwasser. Ingsnebmster, rubigstsr sommer-
aufentbaltsort mit vielen Lebattsnplätzen und 'Waldpromenadsn. lassende
llsbsrgangsstation zwisebsn den IVintsrkurorten und den Ilpenstationsn;
erfabrungsgemäss vorzüglieb naeb anstrengenden luren in Karlsbad.

Prospekte, ärztl Lrosebüren, Inai^ssn der Lools, ill. Bremdenlisten gratis.
Brgebsnst ewpüeblt sein altbekanntes Btablissement

2898) ^2222^t

Sods-usudur^
ist naeb arztl.àsspruebs
mit seiner ausserordsnt-
lieb starken u. beilkräf-
tigen Loole den ldbein-
soolbädern vollkommen
ebenbürtig u. ermogliebt
zugleieb einen kuftkur-
aufentbalt, der an Nilde
des ülimas demjenigen
v. bingelberg u. vermöge
ssiner boben I,ags und
seiner reinen,ozonreieben
IValdluftd.Lebwarzwald-
Kurorten gleiebkommt.

?ür àmilisu 8iuà kreuuâliâs

uucì I>àubs vorìiuuàôn.

Linzislus?srsousu ûuàeu uZIsu
iiomkurt siues ssutsu LôtsîiZ mit
àsr 0«zmutillie1iicsit uuà ì>àà^-

liciisu lîulis siuss ?rivut-
dsusss.

^ LsiuusKLüsieilnstsr Vsi-püe^uuA
Nilliß'sts r«n.8ionsxreiss oucii

rurit, ilxunIt oâsr
à korkà

?iek-uioks. Loneerts.

Lksàrvorstelluuxeu. Neuuions

àuusâ-utss.

?oot-ouN uuà Lro^ustsxiel.

0uts üiuriciituux kür Sekutzisu- ^

f r ismö tsiü das Lugsln
wn-k! voi-töednsZsos ^asctie
b i lbanzdu^sin unubertrsfllici.

Patent voppelglsnz Stärke von
vv. IWlà./UbefTweiie? k'î'sli

în /z8lunci ^ZNlln uterzü vvsi'zUijo v^tseocie a 13 Ä

Luraiisàìt àinmpiu a. Ilntersse.
MMrdkilâàlt,' ààît M «MsÄe uvâ Ziâtetisà XiiM.

3919j 8ebönst gelegene und stark fre^uentirts, daber bedeutend vergrösssrte
Anstalt. — Oampfsebilk- und biisenbaknstation. — lelegrapb. — Prospekts
g^âtlS. ^ ^Or. O. Alaientisok.

^VÎAls-lSS-IZs,às,
< II«»I I I

LtadliLssmeiit ^^clro-Hloetrotlisrapi^iis.
?6N8Ì0I! «îe sr. 6 à 111. — ^2994

dlìtrS âs Raisins âès IG 15
Or. ACeàleru, Niàeiu. Làessex L Oruerzf, xropriàirss.

îsorâoMâdn-
8!àt!0I1

LMâtiUW.

UM L. ?SH2Ì0H
â ià> KAF là8eklo88 Wolf8b6rg. àtwll

Iraebtvolle gesebützts läge mit berrlieber àssiebt, VValdspazier-
gangs in unmittelbarer bläbe des bitablissements, oomfortable Linriebtung,
grosse Läle, vorzügliebe Liüebe, feine und reelle Ilasoben-, olkene land-
weine, sowie Ilasobenbisrs, Lader im Zause, Leebadanstalt birmatingen,
13 Ninutsn, eigens Lc^uixagen. Isnsionsprsis: 3, 6, 7 1r. inel. Zimmer,
je naeb lags, luk Verlangen lrospskte gratis. Bestens empbeblt sieb
3964j Vor DiA6ntbüm6i': (b

Ziierlin's automstisoke

eignen sieb vorzüglieb zum selbsttbätigen Zebliessen
oder Oeiknen von àerliebtfsnstorn. sieben an einer
Ltablsebnur dient zum delknen — loslassen zum
Lobliessen des lensters. — Ninterfenster können
lsiebt damit verbunden werden. Der Bsseblag übertritt

an linlaebbeit alles bisberige. Garantie kür
Lolidität übernimmt f2998

HoHtl'ivrl 8ti6rliu, 8vbaMsussn.

(Z 3737 B
3222j Vnerkannt billigste Breise; aufmerksame Bedienung; kür IVinterkuren
bestens eingsriebtet. Brospsktus gratis. H. Oortll-SürAj, Besitzer.

?«G«U NULL
(^iek Lüsssr's àebf.)

12 LxsisspgÄLSs 12

^«IIvn Artikel

Liimmtàltî
Lammtbäiiltpr

Ltrümpke

lN447B) 6t(Z. SÍO.

àiiW-tzlidlM
6lIlIl6lllllZ(iIl6r

kroààte H

8enk. Vmbr. Bobnv. Basel.
Bönig. Bsber, Dreilinden.
Ltrielkinaseliinen. Ltriekmasebinsnfabrik

Lekatbausen in Lebatkausen.
Leiken und làen. Lunkler-Zirzel in

Lebatbausen.
leigivaaren. Btter-Xrsis in Lisebokszell.
Lamen nn<l Bilanzen. Ssbr. Lernbardt.

^uzw^l (Lt. (lallen).
N äselie kür Damen und Zerren, (la^ard-

Bieblin, Lebatbausen.
Ltrolibüte kür Damen und Nädebsn.

Immann-labbardt, Beusrtbalen.
Xinderwagen. Lender à do. in Lobat-

bausen.
LanllltvnIIwattv. Xonrad Bausebenbaob,

Lebatbaussn.
Zbdlwatte. (lsbr. Bsk, Lebatbausen.
Banmvvoll/ivirne. Ire/ & Be^er, Lebat-

bausen.
Irleokwederei. Nax Braun, Lebatbausen.
Ltrlekgarne. dbessex à Zössl^, Xamm-

Wollspinnerei in Lebatbausen.
Btni8. Budolk Lebaleb, Lebatkaussn.
Badewannen. Imsler, Lebatbausen.

IM- Bür luknabme in obige liste
wolle man sieb bei der Expédition
anmelden.

(luts Lszugsciuello kür

8t. ('idler 8tîá«rà jà Irt
3987) ûâus-râ I.ntî- in Rbàsck.

vimek der N. Zalin'seben Buebdruekerei in Lt.Zallen.
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